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Weihnachtsmarkt auf unserem Marktplatz
Westenergie „Kamin-Momente“ macht Halt
auf dem Nörvenicher Wochenmarkt

Foto: Westenergie AGFoto: Westenergie AGFoto: Westenergie AGFoto: Westenergie AGFoto: Westenergie AG

Am Mittwoch,13. Dezember von
ca. 9 bis 12 Uhr wird es weih-
nachtlich-musikalisch auf unse-
rem Wochenmarkt auf dem
Marktplatz. Auf Einladung der
Gemeindeverwaltung baut der
lokale Energieversorger West-
energie einen kleinen, mobilen
sog. Pop-Up-Weihnachtsmarkt

auf und lädt bei weihnachtli-
chem Ambiente zu winterlichen
Leckereien sowie warmen Ge-
tränken ein. Auch für musikali-
sche Untermalung ist gesorgt.
Nutzen Sie doch die Aktion für
einen Einkauf bei unseren
Marktbeschickern, die wie je-
den Mittwoch mit einem brei-

ten Angebot frischer Lebensmit-
tel vor Ort sein werden.
Die Gemeinde Nörvenich be-
dankt sich bei Westenergie für
diese tolle vorweihnachtliche
Aktion und hofft auf viele zu-
sätzliche Besucher des Wochen-
marktes auch zur Stärkung die-
ses Angebotes.
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Fehlbefüllte und übervolle Mülltonnen bleiben stehen

Letzte Gremiensitzungen in 2023

Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

Die Regioentsorgung meldet einen
Anstieg von fehlbefüllten Müllton-
nen. Beispielswiese finden sich in
Restmülltonnen immer mehr Bau-
schuttanteile oder in Biotonnen
auch Kunststoffe. Die Entsorgungs-
kosten derart verunreinigter Abfäl-

le sind um ein Vielfaches höher, als
bei Einhaltung der vorgegebenen
Mülltrennungskriterien. Würde der
Entsorger dies durchgehen lassen,
würde man die Fehlbefüller dadurch
belohnen, dass die Entsorgungs-
mehrkosten durch einen allgemei-

nen Gebührenanstieg von allen
Abfallgebührenzahlern getragen
werden. Aus Gründen der Gebüh-
rengerechtigkeit, bleiben fehlbe-
füllte Tonnen und auch übervolle
Müllbehältnisse (etwa wenn der
Deckel hochsteht) konsequent

stehen. Sollte ihr Abfallgefäß für
die von Ihnen verursachten Ab-
fallmengen nicht ausreichend di-
mensioniert sein, so wenden Sie
sich bitte an die Regioentsorgung,
um ein ausreichend dimensionier-
tes Abfallgefäß zu erhalten.

Am 30.11.2023 tagt der Haupt-
, Finanz- und Umweltausschuss
(HFU) im Sitzungssaal des Rat-
hauses und am 07.12.2023 tagt
der Rat der Gemeinde Nörve-
nich in der Neffeltalhalle. Be-

ginn der Sitzungen ist jeweils
18 Uhr. Auf der Tagesordnung
stehen u.a. die Haushaltssat-
zung für die Jahre 2024/2025,
die Auswahl von Preisträgern
für den Heimatpreis, mehrere

Bauleitplanungen und die mög-
liche Übertragung von Abwas-
ser-/Regenwasserrückhaltean-
lagen an den Erftverband. Die
vollständige Einladung entneh-
men Sie bitte dem Rats-/Bür-

gerinformationssystem auf der
Internetseite der Gemeinde
Nörvenich. Wie immer ist die
Bevölkerung zum Besuch des
öffentlichen Teils der Sitzungen
herzlich eingeladen.
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Termine
Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
DorweilerDorweilerDorweilerDorweilerDorweiler..... Karnev Karnev Karnev Karnev Karnevalspartyalspartyalspartyalspartyalsparty
Beginn 20.11 Uhr
Es ist wieder soweit. Der Vorver-
kauf ist gestartet und läuft auf
Hochtouren. Die Karnevalsgesell-
schaft Pengseme Fastelovendsje-
cke 1928 e.V. lädt ein zur großen
Karnevalsparty. Wie bereits in den
Jahren zuvor hat man sich dazu

die Schützenhalle in Dorweiler
ausgesucht. Die Türen öffnen sich
um 19 Uhr, ehe der Beginn um
20.11 Uhr ist. Der KG ist es auch
dieses Mal wieder gelungen in
Programm der Spitzenklasse zu
verpflichten. So werden folgende
Künstler den Besuchern so richtig
einheizen: „Hovener Jungskarne-
valisten“, „KEV“, „Dancing

Cheers“, „Kommando 3“, „de
Boore“, „Et superjecke Dreige-
stirn“ sowie keine geringeren als
die „Domstürmer“. Der Karten-
preis beträgt 30 Euro. Im Vorver-
kauf sind diese erhältlich bei: Lot-
to am REWE in Nörvenich (Gewer-
bepark 12) oder direkt bei der KG
Pengseme Fastelovendsjecke un-
ter kgpenngseme1928@

t-online.de oder 02235/690563
(Heidi Rataj). Kölsch/Pils 2 Euro,
Pittermännchen 85 Euro. Die
Karnevalsgesellschaft Pengse-
me Fastelovendsjecke 1928 e.V.
freut sich auf Ihren Besuch bei
der großen Karnevalsparty am
Freitag, 5. Januar in der Schüt-
zenhalle in Dorweiler.
FH

Evangelische Gemeinde zu Düren

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich

Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: Susanne Rössler
Tel. 02421 971076
Diakon:Diakon:Diakon:Diakon:Diakon: Joscha van Riesen:
Tel.:015783391962
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: Andrea Baum: Tel. 4468
Gemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus Nörvenich
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:
3. Dezember 10 Uhr3. Dezember 10 Uhr3. Dezember 10 Uhr3. Dezember 10 Uhr3. Dezember 10 Uhr
Familiengottesdienst
zum 1. Advent
9. Dezember 18 Uhr9. Dezember 18 Uhr9. Dezember 18 Uhr9. Dezember 18 Uhr9. Dezember 18 Uhr
musikalischer Abendgottesdienst
anschl. Imbiss
Krippenspielprobe:
ab 22. November

jeden Mittwoch 16.15 Uhr
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: 14. Dezember
um 19 Uhr
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:
15. Dezember 10 Uhr
Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:
7. Dezember um 15 Uhr
Adventfeier Info: A. Baum oder
J. v. Riesen
Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:
13. Dezember um 9.30 Uhr
Anmeldung: A. Baum
Tel.: 4468
BegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafe: 8. Dezember
um 16 Uhr
Nikolausfeier
KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:

dienstags um 16.30 Uhr
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
Info: Franz-Josef Brings
02275-201271
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab 6 Mon. Do.
9 bis 10.30 Uhr
Kinder ab 6 Mon. Mo.
15 bis 16.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff: 5. Dezember
14.30 bis 16 Uhr Info:
D. Rausse Tel.: 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Bitte anmelden:
T. Lukanowski

Tel.: 015732424919
und 02421 188250
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
dienstags 10 bis 12 Uhr
G. Pelzer Tel.: 5137
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“
Hirtstraße 28
Mi. und Fr. 13.30 bis 20.30 Uhr
und
FrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheim Blockhütte
Sportplatz
Di. und Do. nachmittags
Info: S. Vorster
Tel.: 0176/30743834
SeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesuche sind jederzeit
möglich. Frau Rössler oder Herr
van Riesen kommen gerne.

Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
02426/902651
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
17 Uhr - Hl. Messe, Rath
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
(1. Adventssonntag)
9 Uhr - Hl. Messe,
Frauwüllesheim
10.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier

statt Hl. Messe,
Nörvenich
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
6.30 Uhr - Rorategottesdienst,
Nörvenich
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
18.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
statt Hl. Messe, Eschweiler
über Feld
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
17 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
(2.(2.(2.(2.(2.     Adventssonntag)Adventssonntag)Adventssonntag)Adventssonntag)Adventssonntag)
9 Uhr - Hl. Messe mit Vorstellung
der Kommunionkinder,

Wissersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe
mit Vorstellung der Kommunion-
kinder und Taufe, Nörvenich
Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Dorweiler
Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Hochkirchen
Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
6.30 Uhr - Rorategottesdienst,
Nörvenich
Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe
mit Vorstellung der Kommunion-
kinder, Eschweiler über Feld
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Ein hervorragendes Ergebnis
Über fünf Tonnen Kronkorken gesammelt

Bei der Buir-Bliesheimer Agrar-Genossenschaft in Nörvenich darf Hel-Bei der Buir-Bliesheimer Agrar-Genossenschaft in Nörvenich darf Hel-Bei der Buir-Bliesheimer Agrar-Genossenschaft in Nörvenich darf Hel-Bei der Buir-Bliesheimer Agrar-Genossenschaft in Nörvenich darf Hel-Bei der Buir-Bliesheimer Agrar-Genossenschaft in Nörvenich darf Hel-
mut Hamannt die gesammelten Blechdeckel zwischenlagernmut Hamannt die gesammelten Blechdeckel zwischenlagernmut Hamannt die gesammelten Blechdeckel zwischenlagernmut Hamannt die gesammelten Blechdeckel zwischenlagernmut Hamannt die gesammelten Blechdeckel zwischenlagern

In diesem Jahr konnte Helmut Hamannt so richtig aus dem VollenIn diesem Jahr konnte Helmut Hamannt so richtig aus dem VollenIn diesem Jahr konnte Helmut Hamannt so richtig aus dem VollenIn diesem Jahr konnte Helmut Hamannt so richtig aus dem VollenIn diesem Jahr konnte Helmut Hamannt so richtig aus dem Vollen
schöpfenschöpfenschöpfenschöpfenschöpfen

Der „Kronkorken-Mann“ Helmut
Hamannt aus Nörvenich kann ein
passables Sammelergebnis ver-
melden.
In diesem Jahr konnte Helmut
Hamannt so richtig aus dem Vol-
len schöpfen. Gute fünf Tonnen

wurden in der Region Düren, Aa-
chen, im Erft Kreis, sowie in Ost-
friesland, im Raum Heidelberg und
in seinem Geburtsort, der Burgen-
stadt Manderscheid/Eifel für die
gute Sache gesammelt.
Helmut Hamannt ist überwältigt.

Der Mann, der im Kreis Düren und
darüber hinaus längst als der
„Kronkorken-Mann“ bekannt ist,
kann es kaum fassen, welche
Massen an den kleinen gezack-
ten Deckeln im Jahr 2023 zusam-
mengetragen wurden.
Es hat vor circa vier Jahren in der
Gaststätte seines Sohnes „Bei
Hämmer“ in Vettweiß angefangen
und konnte stetig durch Mund zu
Mund Propaganda und Öffentlich-
keitsarbeit in den verschiedens-
ten Medien weiterverbreitet wer-
den, so dass eine enorme Sam-
melbereitschaft erzeugt wurde.
Im Frühjahr ist das Aufkommen von
Kronkorken so stark angestiegen,
dass er gezwungen war, seine Lo-
gistik zu überdenken und neue La-
ger- und Transport Möglichkeiten
zu suchen. Hierbei wurde er bei
der Buir-Bliesheimer Agra-Genos-
senschaft in Nörvenich fündig und
darf hier die Gesammelten Blech-
deckel zwischenlagern und mit Un-
terstützung des Gabelstapler -
Teams, die vollen 1.000 Liter Be-
hälter von ca. 450 Kilogramm je
Gitterbox zum Weitertransport
durch seinen Mitstreiter, Karl-
Heinz Domalewski aus Schleiden /
Schöneseifen verladen. „Ich darf
mich hierfür recht herzlich bei den
Verantwortlichen Damen und Her-
ren für diese Unterstützung be-
danken, sie erleichtert meine eh-
renamtliche Tätigkeit ungemein!“
Ehrenamtliches Ehrenamtliches Ehrenamtliches Ehrenamtliches Ehrenamtliches ArrArrArrArrArrangement,angement,angement,angement,angement, vie- vie- vie- vie- vie-
le machen mitle machen mitle machen mitle machen mitle machen mit

Für die Kronkorkensammlerei op-
fert er viel Zeit und Sprit. Denn
sein „Einzugsgebiet“ ist der Kreis
Düren, die Städte Region Aachen,
Würselen, Aldenhoven sowie Tei-
le des Rhein-Erft-Kreises. Überall
gibt es Sammelstellen, die er im
Verlauf des Monats, mehrmals
abfährt und die Kronkorken in sei-
nen PKW lädt. Und immer wieder
stellt er fest, welche Kreise die
Mundpropaganda für das Projekt
„Krebs geht uns alle an“ zieht -
und das deutschlandweit.
So kann er beispielsweise fest mit
den, von seinen Musikfreundin-
nen und Freunden des Ü 50 in
concert, die Blasmusiker der Ei-
fel, ständig gesammelten Kron-
korken rechnen. Oder dem DTV
aus Düren, der die Sammelstelle
„Teuterhof“ in der Valenciennes
Str. in Düren mit Kronkorken be-
liefern. Den vielen privaten Per-
sonen die ihre Deckel bei ihm zu
Hause oder bei Toni Heller in Nör-
venich, sowie in Langerwehe-
Geich, bei Brigitte und Alfons
Schmitz deponieren.
Zweimal im Jahr verbringt er eini-
ge Tage in Norddeich, denn auch
hier wird Tatkräftig im Restauran-
te „Zum Backfisch“ für den „Kron-
korken-Mann“ aus dem Kreis Dü-
ren gesammelt. Ihnen allen gilt
sein ganz besonderer Dank.
„Ich kann mich nur bei den vielen,
Menschen für das große Vertrau-
en bedanken, das sie mir entge-
genbringen, die für diese gute
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Sache mitsammeln, selbst kleine
Sammelstellen errichten, ob Pri-
vat Leute, Hotels, Restaurants
oder Kneipen, Bruderschaften,
Vereine, Schulen und Kindergär-
ten, selbst im Kreishaus in Düren
wird gesammelt, also: allen mir
bekannten sowie unbekannten
Sammlerinnen und Sammlern vie-
len, vielen Dank.“
Mit seinem Mitstreiter und Be-

gründer des Projektes „Kronkor-
ken für krebskranke Kinder“,
Karl-Heinz „Les“ Domalewski aus
Schleiden-Schöneseifen (Altkreis
Monschau), konnten eine Rekord-
menge von 26 Tonnen und 305
Kilo an Kronkorken in Bares um-
gewandelt werden. Das waren
3198,66 Euro an „Kronkorken-
Geld“ die erzielt wurden.
Weiterhin kamen noch insgesamt

an Eisenschrott- und Geldspen-
den stolze 5.553,80 Euro dazu,
sodass 8.752,46 Euro an den För-
derkreis „Hilfe für krebskranke
Kinder“ e.V. Aachen, - zum Wohle
der erkrankten Kinder und zur fi-
nanziellen Entlastung ihrer Fami-
lien - unmittelbar und unbürokra-
tisch - weitergeleitet wurden.
„Sie können sicher sein, dass Ihre
Spende dort ankommt wo sie drin-

gend gebraucht wird und den betrof-
fenen Kindern und ihren Familien
unmittelbar zugutekommt,“ so der
„Kronkorken-Mann“ aus Nörvenich.
Wer jetzt auch unter die Sammler
gehen möchte, oder schon Samm-
ler ist, kann sich melden - bei
Helmut Hamannt, unter
Tel.:02426/5698; 0176 60738320;
Email: helmut.hamannt@web.de.
FH

LEADER-Projekte gesucht!

Logo: LAG Zülpicher Börde e.V.Logo: LAG Zülpicher Börde e.V.Logo: LAG Zülpicher Börde e.V.Logo: LAG Zülpicher Börde e.V.Logo: LAG Zülpicher Börde e.V.

Die LEADER-Region Zülpicher Bör-
de, welche die Kommunen Nörve-
nich, Vettweiß, Weilerswist, die Stadt
Zülpich sowie Teile der Stadt Erfts-
tadt und der Stadt Kerpen umfasst,

ist nach erfolgreicher Bewerbung in
die zweite Förderperiode gestartet.
Es wurden seit Beginn des Jahres
bereits 11 neue Projekte durch den
Lenkungskreis beschlossen, so dass
zum aktuellen Zeitpunkt noch Pro-
jektmittel in Höhe von ca. 810.000
Euro verfügbar sind.
Über das LEADER-Förderpro-
gramm besteht die Möglichkeit
auch innovative Maßnahmen, wie
beispielsweise einen integrativen
Spielplatz, gemeinnützige Einrich-
tungen oder touristische Bauwer-
ke, zu fördern. Dabei sind bei al-
len Projekten die Ziele der Loka-
len Entwicklungsstrategie (LES)
der LAG Zülpicher Börde zu be-
rücksichtigen. Auf unserer Websi-

te www.zuelpicherboerde.de er-
fahren Sie mehr über die bereits
in Umsetzung befindlichen oder
abgeschlossenen Projekte der vor-
herigen LEADER-Förderperiode.
Und so reichen Sie Ihre Projekt-Und so reichen Sie Ihre Projekt-Und so reichen Sie Ihre Projekt-Und so reichen Sie Ihre Projekt-Und so reichen Sie Ihre Projekt-
idee ein:idee ein:idee ein:idee ein:idee ein:
Nach einem ersten Beratungsge-
spräch erarbeiten Sie in enger
Absprache mit dem Regionalma-
nagement eine Projektbeschrei-
bung, die als Entscheidungsgrund-
lage für die Mitglieder des Len-
kungskreises dient. Dieses Gre-
mium aus 28 Personen entschei-
det, ob Ihr Projekt zur Lokalen
Entwicklungsstrategie der Zülpi-
cher Börde passt oder nicht. Falls
Ihr Projekt den Anforderungen ge-

recht wird, fertigen Sie in einem
zweiten Schritt den eigentlichen
Projektantrag zur Einreichung bei
der Bezirksregierung Köln an.Auch
dies geschieht in enger Abstim-
mung mit dem Regionalmanage-
ment. LEADER fördert bis zu 70
Prozent Ihrer Projektgesamtkos-
ten, sofern Ihre Projektidee als för-
derwürdig eingestuft wird.
Die nächste Einreichungsfrist für
Ihre Projektbeschreibung ist Mitt-
woch, 21. Februar 202421. Februar 202421. Februar 202421. Februar 202421. Februar 2024 (Hinweis:
Eine vorherige Beratung durch das
Regionalmanagement ist zwin-
gend erforderlich!). Die nächste
Projektauswahlsitzung des Len-
kungskreises findet am Mittwoch,
20. März 202420. März 202420. März 202420. März 202420. März 2024 statt.

Ich geh mit meiner Laterne
Der Sankt Martins Umzug in Frauwüllesheim zog wieder durch die Straßen

Der Sankt Martins Umzug mit Auflösung in der Bürgerhalle war wiederDer Sankt Martins Umzug mit Auflösung in der Bürgerhalle war wiederDer Sankt Martins Umzug mit Auflösung in der Bürgerhalle war wiederDer Sankt Martins Umzug mit Auflösung in der Bürgerhalle war wiederDer Sankt Martins Umzug mit Auflösung in der Bürgerhalle war wieder
ein voller Erfolgein voller Erfolgein voller Erfolgein voller Erfolgein voller Erfolg

Der Sankt Martins Umzug mit Auf-
lösung in der Bürgerhalle war
wieder ein voller Erfolg! Über 100
Kinder mit ihren Eltern und Groß-
eltern fanden sich mit selbstge-

machten Laternen in der Pfarrkir-
che ein und zogen nach dem Wort-
gottesdienst an den Ortsrand zum
großen Martinsfeuer. Mit Sankt
Martin hoch zu Ross ging es dann,

bei zum Glück trockenen Wetter,
durch das Dorf bis zur geschmück-
ten Bürgerhalle, die dann bis zum
Rand gefüllt war. Die Knöppel-
ches Jonge, die schon den Umzug
begleiteten, spielten in der Halle
noch zwei Stücke zur Einstim-
mung. Anschließend wurde jedem
Kind ein Weckmann vom Sankt
Martin überreicht und die bestell-
ten Weckmänner konnten abge-
holt werden. Die Weckmänner
wurden auch in diesem Jahr

wieder bei der Bäckerei Wirtz be-
stellt. Durch die Gemeinde konn-
te der Weckmann den Kindern
unter 12 Jahren wieder kostenfrei
gestellt werden und durch die
zahlreichen Spenden aus dem Dorf
wurde die Veranstaltung gesi-
chert. Auch Ortsvorsteher Robert
Koll übergab den Kindern eine „le-
ckere Tüte“. Bei Pommes, Kakao,
Glühwein und anderen Getränken
klang der Abend aus.
FH
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Sessionseröffnung des KC Rather Jecke
Die PiRathen der Rather Jecke starten in die 5. Jahreszeit

Zahlreiche Gäste waren der Einladung der Rather Jecke gefolgtZahlreiche Gäste waren der Einladung der Rather Jecke gefolgtZahlreiche Gäste waren der Einladung der Rather Jecke gefolgtZahlreiche Gäste waren der Einladung der Rather Jecke gefolgtZahlreiche Gäste waren der Einladung der Rather Jecke gefolgt

Spaß an d’r Freud und geselliges Miteinander zur SessionseröffnungSpaß an d’r Freud und geselliges Miteinander zur SessionseröffnungSpaß an d’r Freud und geselliges Miteinander zur SessionseröffnungSpaß an d’r Freud und geselliges Miteinander zur SessionseröffnungSpaß an d’r Freud und geselliges Miteinander zur Sessionseröffnung

Mit einer gelungenen Veranstal-
tung startete der Karnevalsclub
„Rather Jecke“ in die närrische
Session. Das Schiff frisch aufgeta-
kelt und geschrubbt hatten die
PiRathen die Rather Bürger zur
Eröffnung der Karnvalssession am
11.11. eingeladen. Dabei wollte
sich der Karnvalsclub auch den
neuen Bürgern aus dem Bauge-
biet vorstellen und eine Plattform
bieten, um sich gegenseitig ken-
nen zu lernen.

Zahlreiche Besucher waren der
Einladung gefolgt und so wurde
bei Sonnenschein, guter Verpfle-
gung und fröhlicher Stimmung
schunkelnd und singend in die 5.
Jahreszeit gefeiert.
Die Rather Jecke freuen sich, bei
den kommenden Karnevalsumzü-
gen das gesellige Miteinander und
das karnevalistische Brauchturm zu
fördern und hoffen auf zahlreiche
Zuschauer und Jecke am Straßen-
rand. „Vun Hätze Rath Alaaf“. [MS]

Pingsheim aktuell
St.Martin in Pingsheim

Kranzniederlegung am Krieger-Kranzniederlegung am Krieger-Kranzniederlegung am Krieger-Kranzniederlegung am Krieger-Kranzniederlegung am Krieger-
denkmaldenkmaldenkmaldenkmaldenkmal

Pingsheimer Feuerwehr am Krie-Pingsheimer Feuerwehr am Krie-Pingsheimer Feuerwehr am Krie-Pingsheimer Feuerwehr am Krie-Pingsheimer Feuerwehr am Krie-
gerdenkmalgerdenkmalgerdenkmalgerdenkmalgerdenkmal

Brauchtum SanktMartin
Auch in diesem Jahr startete in
Pingsheim der Sankt Martinszug
am 11. November mit einem Wort-

gottesdienst in der St. Martinus
Pfarrkirche, der Wortgottesdienst
wurde von dem Gemeindereferent
Ingo Krey aus Lechenich abgehal-
ten. Unter Aufsicht der Feuerwehr
startete nach dem Gottesdienst der
Zug unter musikalischer Beglei-
tung der Pingsheimer Winzer rund
ums Dorf bis zur Feuerstelle, wo
das Martinsfeuer unter Aufsicht
der Feuerwehr abbrannte. Der Zug
endete auf dem Schulhof, wo die
Weckmänner von Sankt Martin und
vielen ehrenamtlichen Helfern ge-
gen Abgabe eines Wertbons aus-
gegeben wurden. Nach der Ausga-
be der Weckmänner ging es zum
Gerätehaus der Feuerwehr, wo
Glühwein und heißer Kakao aus-
gegeben wurde. Wie auch in den
vergangenen Jahren kommt der
Verkaufserlös wieder einem Wohl-
tätigem Zweck zu gute (Kinder

Hospiz-Verein Erfstadt). In diesem
Jahr wurden wir auch wieder von
der Schausteller Familie Schüne-
mann unterstützt, so das es zu dem
Glühwein auch etwas zu Essen gab
und die Kinder wieder Karrussel
fahren konnten. Am Montagmor-
gen wurde von Pastor Kippels eine
Messe abgehalten, mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung, die von
der Pingsheimer Feuerwehr beglei-
tet wurde. Im Anschluss daran gab
es ein Gemeindefrühstück im Pfarr-
heim, was von den Damen des
Ortsausschusses ausgerichtet wur-
de und danach ging es dann noch
zum Frühschoppen ins Sportler-
heim. Wir danken allen die das
Brauchtum im Ort ehrenamtlich
auch in diesem Jahr wieder mit
unterstützt haben, ohne die Eh-
renamtler wäre vieles in den Or-
ten nicht mehr möglich.

Danke noch mal an alle Helfer/
Helferinnen und eine wunderschö-
ne Adventszeit für Alle.
G.K.
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Komm spiel mit in Rommelsheim!

Die Initiative Rommelsheimer und Bubenheimer Kinder- und Jugend-Die Initiative Rommelsheimer und Bubenheimer Kinder- und Jugend-Die Initiative Rommelsheimer und Bubenheimer Kinder- und Jugend-Die Initiative Rommelsheimer und Bubenheimer Kinder- und Jugend-Die Initiative Rommelsheimer und Bubenheimer Kinder- und Jugend-
Karneval lud ein zum Spielenachmittag für Jung und Alt ins SportheimKarneval lud ein zum Spielenachmittag für Jung und Alt ins SportheimKarneval lud ein zum Spielenachmittag für Jung und Alt ins SportheimKarneval lud ein zum Spielenachmittag für Jung und Alt ins SportheimKarneval lud ein zum Spielenachmittag für Jung und Alt ins Sportheim

Für das leibliche Wohl war mit Waffeln gesorgtFür das leibliche Wohl war mit Waffeln gesorgtFür das leibliche Wohl war mit Waffeln gesorgtFür das leibliche Wohl war mit Waffeln gesorgtFür das leibliche Wohl war mit Waffeln gesorgt

Eine Runde Scotland Yard geht immerEine Runde Scotland Yard geht immerEine Runde Scotland Yard geht immerEine Runde Scotland Yard geht immerEine Runde Scotland Yard geht immer

Alle die Spaß an Gesellschafts-
spiele haben waren herzlich in
Rommelsheim willkommen. Die
Initiative Rommelsheimer und
Bubenheimer Kinder- und Ju-
gend-Karneval lud ein zum Spie-
lenachmittag für Jung und Alt
ins Sportheim.
Zur Begrüßung hieß die 1. Vor-
sitzende Ursula Belke die Be-
sucher willkommen. Anschlie-
ßend durften die großen und
kleinen Besucher nun endlich
zeigen, welche Spiele sie

besonders gern spielen. Es wur-
den Wett-, Reaktions- und Ge-
sellschaftsspiele gespielt. Klas-
siker wie Romy oder Skipbo
durften nicht fehlen. Das Spiel-
fieber erfasste auch Paul Kü-
gelgen. Der designierte Kinder-
prinz liebt die unterschiedlichs-
ten Spiele. „Ich gewinne gerne
aber bin auch ein guter Verlie-
rer“, sagte Paul Kügelgen am
Rande einer Partie.
Für das leibliche Wohl war mit
Waffeln und Getränke gesorgt. FH

Weihnachtskonzert des Musikvereins am 3. Advent
Musikverein Hochkirchen in der Kirche St. Viktor

Die Kirche mit klangvoller MusikDie Kirche mit klangvoller MusikDie Kirche mit klangvoller MusikDie Kirche mit klangvoller MusikDie Kirche mit klangvoller Musik

Das traditionelle Weihnachtskon-
zert des Musikvereins Hochkir-
chen findet in diesem Jahr am
Sonntag, 17. Dezember um 16 Uhr
in der altehrwürdigen Kirche
St.Viktor zu Hochkirchen statt.
Mit dem weihnachtlichen Kon-
zert will der Musikverein Sie mit

Liedern und Geschichten auf das
bevorstehende Fest einstimmen
und so den Start in ein besinnli-
ches frohes Weihnachtsfest ein-
läuten. Gönnen Sie sich die
klangvolle Musik in der stim-
mungsvollen Kirche.
Der Eintritt ist frei.
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Heimat zum Anfassen und Anschauen

Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden des Heimat- und
Geschichtsverein der Gemeinde
Nörvenich e.V. referierte Guido
von Büren, Vorsitzender des Jü-
licher Geschichtsverein zum
Thema: Geschichte des Herzog-
tums Jülich, Geschichte eines
rheinischen Territoriums. In ei-
nem kurzweiligen, unterhaltsa-
men Vortrag wurde den Zuhö-
rern Geschichte zu unserer Hei-
mat zum Anfassen zur Kenntnis
gebracht. Insbesondere das da-
malige Amt Nörvenich, mit sei-
nen zahlreichen Burgen, war
eine feste Größe im Herzogtum
Jülich. Der Machtbereich des
Hauptamtes Nörvenich reichte
weit in die Jülicher Lande hinein
und erstreckte sich sogar bis vor
die Tore Jülichs und die herzog-

lich und kurfürstliche Feste Ham-
bach. Es umfasste also auch die
Kellnerei oder den Dingstuhl
Hambach und auch manche Orte
des Dingstuhls Pier-Merken. Aus
der Entfernung dieser Orte kann
man schon den großen Verwal-
tungsbezirk ermessen und es ge-
hörte zu den größten Hauptäm-
tern des mächtigen Herzogtum
Jülich in deutschen Landen.
Im zweiten Teil des Vortragsnach-
mittages zeigte der HGV den von
Klaus Wirtz erstellten Film: TER-
MELINES und Gut Ollesheim. Da
Gut Ollesheim und der dazugehö-
rige Friedhof durch die andere Stra-
ßenführung nicht mehr so einfach
zu erreichen ist, war der Film sehr
informativ bezüglich der jetzigen
Örtlichkeiten in Ollesheim.
FH

Vortragsnachmittag beim Hei-
mat- und Geschichtsverein der
Gemeinde Nörvenich e.V. Nör-
venich am 5. November im evan-

gelischen Gemeindehaus in Nör-
venich. Zu dem Vortragsnachmit-
tag des HGV-Nörvenich waren
mehr als 40 Zuhörer erschienen.

Die Wissensshow

Mit vielen spannenden Experimen-Mit vielen spannenden Experimen-Mit vielen spannenden Experimen-Mit vielen spannenden Experimen-Mit vielen spannenden Experimen-
ten brachte Herr Ott die Kinderten brachte Herr Ott die Kinderten brachte Herr Ott die Kinderten brachte Herr Ott die Kinderten brachte Herr Ott die Kinder
zum Nachdenken und Mitmachenzum Nachdenken und Mitmachenzum Nachdenken und Mitmachenzum Nachdenken und Mitmachenzum Nachdenken und Mitmachen

Es gibt viele Erlebnisse in der
Schule, an die sich Kinder gerne
zurückerinnern. Dazu gehört
sicherlich Mittwoch, der 22. No-
vember.
An diesem Tag lehrte der Wis-
senschaftsjournalist S. Ott,
dass die Physik kein langweili-
ges Fach darstellt, sondern Kin-
dern mit Begeisterung vermit-
telt werden kann.
Der Physikant besuchte die
Schule nun zum zweiten Mal.
Diesmal drehte sich sein Pro-
gramm um Bewegung. Mit vie-
len spannenden Experimenten
brachte er die Kinder zum Nach-

denken und Mitmachen. Scha-
de, dass die Zeit so schnell ver-
flog. Die Schulgemeinde be-
dankt sich für den kurzweiligen
Vormittag, den die Gemeinde
bereitwillig unterstützte und
hofft auf ein Wiedersehen mit
einem neuen Thema.
FH
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Weihnachtsmarkt in Dorweiler

Der Dorfplatz mit den im Zelt angebotenen handgearbeiteten ProduktenDer Dorfplatz mit den im Zelt angebotenen handgearbeiteten ProduktenDer Dorfplatz mit den im Zelt angebotenen handgearbeiteten ProduktenDer Dorfplatz mit den im Zelt angebotenen handgearbeiteten ProduktenDer Dorfplatz mit den im Zelt angebotenen handgearbeiteten Produkten
lockten Groß und Klein in den Außenbereichlockten Groß und Klein in den Außenbereichlockten Groß und Klein in den Außenbereichlockten Groß und Klein in den Außenbereichlockten Groß und Klein in den Außenbereich

Die Jungschützen halten die Tradition des jährlich stattfindenden Marktes Ende November aufrecht - ganzDie Jungschützen halten die Tradition des jährlich stattfindenden Marktes Ende November aufrecht - ganzDie Jungschützen halten die Tradition des jährlich stattfindenden Marktes Ende November aufrecht - ganzDie Jungschützen halten die Tradition des jährlich stattfindenden Marktes Ende November aufrecht - ganzDie Jungschützen halten die Tradition des jährlich stattfindenden Marktes Ende November aufrecht - ganz
zur Freude aller Aussteller und Besucherzur Freude aller Aussteller und Besucherzur Freude aller Aussteller und Besucherzur Freude aller Aussteller und Besucherzur Freude aller Aussteller und Besucher

Am Samstag, 25. November, prä-
sentierten rund 20 Aussteller in
und rund um die Schützenhalle
traditionelle und außergewöhnli-
che Weihnachtsartikel und vieles
mehr. Um das Geheimrezept des
Erfolges des Marktes weis Martin
Gierdal bescheid. „Gutes Essen,
günstige Preise sowie ein guter
Zusammenhalt und eine ent-
spannte Stimmung“, so der Präsi-
dent der Dorweiler Schützenbru-
derschaft. Den Weihnachtsmarkt
zu erhalten und den Gedanken
der Gründerinnen fortzufahren

lag auch in diesem Jahr den Dor-
weiler Schützen wieder sehr am
Herzen. Aus diesem Grund wer-
den auch die Einnahmen aus der
Veranstaltung wieder an wohltä-
tige Zwecke gespendet. Das Or-
ganisationsteam rund um Stefa-
nie Gierdal hatte es wieder ge-
schafft zusätzliche Aussteller für
Dorweiler zu gewinnen. So ent-
stand im Außenbereich der kleine
Dorfplatz wo allerhand angebo-
ten wurde. Hier boten unter an-
derem die Jungschützen an ihrem
Stand neben gebrannten Man-
deln, Gebäck und kreativem Vo-
gelfutter auch Getränke wie
Kinderpunsch und mehr an. Ne-
ben kreativen Holzdekorationen
und Schmuck erwartete die Be-
sucher personalisierte Weih-
nachtskugeln. Wer zwischen dem
Flanieren eine Verschnaufpause
benötigte den luden kulinari-
sche Köstlichkeiten zum Genie-
ßen ein. Neben der beliebten
Cafeteria warteten auch die be-
rühmt berüchtigten herzhaften
Spezialitäten auf die Besucher.
Am späten Nachmittag besuch-
te zudem der Nikolausmit Hans
Muff den Markt. Für die Kinder
hatte er manch süße und fruch-
tige Überraschung in seinem Ju-
tesack dabei. Gemeinsam einen
vorweihnachtlichen Tag genie-
ßen - was will man mehr. Die
Schützenbruderschaft Dorweiler
sowie alle diesjährigen Ausstel-
ler bedanken sich recht herzlich
bei den zahlreichen Besuchern.
FH

Spielgruppe am Montag und am Donnerstag
für Kinder ab sechs Monate hat noch freie Plätze
Wir treffen uns jeden MontagMontagMontagMontagMontag von
15 bis 16.30 Uhr oder DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder
sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen,machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ.
Infos und Anmeldung:
Dunja Rauße 02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de

Der nächste Schnullertreff (0 bis 12
Monate) findet am Dienstag, 5. De-
zember, von 14.30 bis 16 Uhr im ev.
Gemeindehaus statt. Die Teilnah-
me am Schnullertreff ist kostenlos!
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Weihnachten
unterm Weihnachtsbaum
St. Heribert Eschweiler
über Feld Förderverein

St. Martin in Pingsheim

Am 11. November ging in Pings-
heim der traditionelle St. Martin-
zug. Nach der kirchlichen Segnung
der Laternen ging es durch die
Straßen von Pingsheim zum Mar-
tinsfeuer am Sportplatz. Von dort
aus wieder zurück zur „alten Schu-
le“ wo für die Kleinsten ein Kin-
derkarussell und Imbiss aufge-
stellt waren. Für die Großen stan-

den Glühwein und Kakao zum Auf-
wärmen bereit. Der Erlöß wurde,
wie immer einer sozialen Einrich-
tung gespendet.
In diesem Jahr unterstützen wir
mit 660 Euro den Hospizverein für
Kinder und Jugendliche in Erfts-
tadt. Herzlichen Dank an alle, die
zu dieser Spende beigetragen ha-
ben.

Anna RifischAnna RifischAnna RifischAnna RifischAnna Rifisch

Wir, der St. Heribert Eschweiler
über Feld Förderverein, laden zum
vorweihnachtlichen Beisammen-
sein in gemütlicher Atmosphäre
auf den Hof der Fam. Blatzheim/
Rifisch, Heribertstraße 2
in Eschweiler ü.F. ein.
Los geht es am Samstag, den 9.

Dezember um 17 Uhr mit einem
gemütlichen Auftakt-Abend.
Am Sonntag, den 10. Dezember
begrüßen Sie zwischen 11 und 18
Uhr unsere Aussteller mit ihrem
vielfältigen Angebot.
Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.

Wir gratulieren
zur Goldenen Hochzeit:zur Goldenen Hochzeit:zur Goldenen Hochzeit:zur Goldenen Hochzeit:zur Goldenen Hochzeit:
Die Eheleute Ludgerus undEheleute Ludgerus undEheleute Ludgerus undEheleute Ludgerus undEheleute Ludgerus und
Margret BentlageMargret BentlageMargret BentlageMargret BentlageMargret Bentlage

(geb. Clasen), Nörvenich,
Ortsteil Frauwüllesheim,
Hinter den Gärten 7,

feiern am 06.12.2023
das Fest der
Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit.

Herzliche Glückwünsche und
alles Gute, vor allem Gesund-
heit für die Jubilare!

Einkaufsbummel in der Weihnachtszeit
Auch in der Weihnachtszeit lädt
die Heimbachhilfe zum Schauen,
Staunen und Kaufen ein. Es sind
wieder neue Waren eingetroffen,
die preiswert abgegeben werden.
Hier einige Beispiele:
Winterkleidung für Damen,Winterkleidung für Damen,Winterkleidung für Damen,Winterkleidung für Damen,Winterkleidung für Damen, Her Her Her Her Her-----

ren,ren,ren,ren,ren, Kinder Kinder Kinder Kinder Kinder,,,,, alle  alle  alle  alle  alle AltersgruppenAltersgruppenAltersgruppenAltersgruppenAltersgruppen
- Schals, Mützen, Handschuhe
- Winterstiefel, Gummistiefel
- Skibekleidung für Kinder
Elektrogeräte:Elektrogeräte:Elektrogeräte:Elektrogeräte:Elektrogeräte:
- Kaffeemaschinen
- CD-Spieler

- Dampfkocher
Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:     WWWWWeihnachtsdekeihnachtsdekeihnachtsdekeihnachtsdekeihnachtsdekorororororati-ati-ati-ati-ati-
on in großer on in großer on in großer on in großer on in großer AuswAuswAuswAuswAuswahl.ahl.ahl.ahl.ahl.
Die „Heimbachhilfe“ im Verein
„Die jungen Alten Heimbach e.V.“
an der Hengebachstraße 108 ist
montags von 14.30 bis 17.30 Uhr

und donnerstags von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. Telefonisch ist
die Einrichtung erreichbar über
Inge Wergen, Telefon: 02446-3471,
Marianne Schimang,Telefon: 3786
und Marja Schöller,
Telefon: 02446-91010.
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Elektromobilität dank des Chillout-Jugendbus

Die Freude über den neuen Elektrobus war groß.Die Freude über den neuen Elektrobus war groß.Die Freude über den neuen Elektrobus war groß.Die Freude über den neuen Elektrobus war groß.Die Freude über den neuen Elektrobus war groß.
Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.

Zur Unterstützung der Kinder- und
Jugendarbeit in der Region wurde
im Rahmen eines LEADER-Pro-
jekts ein Elektrobus angeschafft,
welcher die Herausforderungen
des fehlenden Nahverkehrs abfe-
dern soll. Der Neunsitzer wird
hauptsächlich im Jugendtreff
„Chill-Out“ in der Gemeinde Nör-
venich eingesetzt.
In den Flächengemeinden Nörve-
nich und Vettweiß ist die Anbin-
dung mit öffentlichen Verkehrs-

mitteln schwierig, insbesondere
für junge Menschen außerhalb der
Schulzeiten. Kinder und Jugendli-
che aus den einzelnen Ortsteilen
sind für ihre Freizeitaktivitäten,
zum Beispiel Sport oder Musik,
darauf angewiesen, dass sie zu
den jeweiligen Einrichtungen ge-
fahren werden. Nicht in allen Fa-
milien ist ein Transport der Kin-
der möglich, so dass diese von
den vielfältigen Freizeit- und Bil-
dungsmöglichkeiten in der Regi-

on ausgeschlossen werden. „Das
Thema Mobilität war bei den Kin-
dern und Jugendlichen im Kreis
Düren immer präsent“, so Pfarre-
rin Susanne Rössler.
Mit dem neu angeschafften Ju-
gendbus wird es möglich sein, die
Mobilität der Kinder und Jugend-
lichen zu erhöhen und somit zu-
sätzliche Freizeitangebote für die
Zielgruppe zu schaffen. So besteht
ebenfalls die Chance, Fahrten zu
Bildungs- und Kulturstätten so-

wie zu Freizeiteinrichtungen um-
zusetzen. Auch ist eine Vernet-
zung der Jugendeinrichtungen
untereinander einfacher umsetz-
bar. So wird der Jugendbus haupt-
sächlich in Nörvenich eingesetzt,
wobei bereits seit Jahren eine
enge Kooperation bei Veranstal-
tungen und Ausflügen mit der Ju-
gendeinrichtung der Gemeinde
Vettweiß existiert.
Ziel der Maßnahme ist, den sozi-
alen Austausch der Kinder und
Jugendliche bei gemeinsamen
Ausflügen zu stärken und die In-
tegration zu fördern. Auch ist die
Verknüpfung mit weiteren LEA-
DER-Projekten, wie Ferien zu
Hause, geplant.
Desweitern wird der Individual-
verkehr in der Region reduziert,
da der Bus mit neun Sitzplätzen
viel Platz bietet. „Auch der As-
pekt der Elektromobilität wird
im Rahmen des Projektes für die
Kinder und Jugendlichen erleb-
bar“, so Carla Neisse-Hommels-
heim, Vorsitzende des LAG Zül-
picher Börde e.V.
Aus dem LEADER-Förderpro-
gramm wurde für das Projekt ein
Förderzuschuss in Höhe von
45.293,07 Euro bewilligt. Pro-
jektträger ist die Evangelische
Kirchengemeinde zu Düren. Das
Projekt wird finanziell von der F.
Victor Rolff-Stiftung, Nörvenich
hilft e.V. und die kath. Kirchen-
gemeinde St. Josef Nörvenich
unterstützt.

Nach der Hinrunde Fokus auf das große Spiel
„Es gilt, die guten Ergebnisse zu
halten und an Defiziten zu arbei-
ten, um weiterhin erfolgreich sein
zu können“, sagte SC Alemannia
Straß-Trainer Giuseppe Fina An-
fang November nach der Unge-
schlagen-Serie seiner Mann-
schaft im Oktober und gab somit
die Marschroute für den Endspurt
der Hinrunde in der Landesliga
Staffel 2 vor. Die Serie fortzuset-
zen, gelang mit zwei Heimsiegen
gegen den SV Weiden und der
Zweitvertretung des SC Fortuna

Köln und einem dazwischen lie-
genden Unentschieden beim SV
Sportfreunde Hörn eindrucksvoll.
Damit beendete die Damenmann-
schaft des SC Alemannia Straß die
Hinrunde mit 20 Punkten auf dem
5. Tabellenplatz. Besonders her-
vorzuheben ist dabei die Defen-
sivarbeit. Mit 15 Gegentoren stellt
die Alemannia die drittbeste De-
fensive der Liga und hat es in elf
Spielen geschafft, nur in drei
davon zwei oder mehr Gegentore
zu kassieren. Demgegenüber ste-

hen 25 geschossene Tore, wobei
diese Ausbeute eindeutig höher
hätte ausfallen müssen.
Bevor das Kalenderjahr zu Ende
geht, warten noch zwei Pflicht-
spiele auf den Kreispokalsieger.
Am 3. Dezember geht es zum
Rückrundenauftakt nach Self-
kant. Eine Woche später steht
dann das große Spiel im FVM-
Pokal auf dem Plan. Am 10. De-
zember bestreiten die Straßerin-
nen zuhause ihr Achtelfinale ge-
gen den Regionalligisten SC For-

tuna Köln.
„Wir werden jede Sekunde ge-
nießen, gegen so eine Mann-
schaft zu spielen. Spiele, die man
eigentlich nicht gewinnen kann,
sind die schönsten Spiele“, freut
sich Trainer Jesse Muambay auf
das Duell mit dem Titelverteidi-
ger. Die gesamte Mannschaft freut
sich auf zahlreiche Unterstützung,
um vielleicht mithilfe der Zuschau-
er eine einzigartige Atmosphäre
zu kreieren, die das scheinbar
Unmögliche möglich macht.
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Adventlicher Nachmittag für Senioren in Kelz
am 12. Dezember im Kulturhaus Kelz

Jugendaustausch in den Sommerferien 2024

Weihnachtskonzert Junges Orchester Kreuzau

Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche Vettweiß
Ein Genuß für das Ohr voller Musik an der wunscherschönen Krippe von Vettweiß
James Brass -James Brass -James Brass -James Brass -James Brass -
Weihnachten mit James LastWeihnachten mit James LastWeihnachten mit James LastWeihnachten mit James LastWeihnachten mit James Last
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, gas- gas- gas- gas- gas-
tiert um 17 Uhr in der Pfarrkirchetiert um 17 Uhr in der Pfarrkirchetiert um 17 Uhr in der Pfarrkirchetiert um 17 Uhr in der Pfarrkirchetiert um 17 Uhr in der Pfarrkirche
St.St.St.St.St. Gereon in  Gereon in  Gereon in  Gereon in  Gereon in VVVVVettweiß die Bandettweiß die Bandettweiß die Bandettweiß die Bandettweiß die Band

James Brass unter der LeitungJames Brass unter der LeitungJames Brass unter der LeitungJames Brass unter der LeitungJames Brass unter der Leitung
von Michael Bartsch.von Michael Bartsch.von Michael Bartsch.von Michael Bartsch.von Michael Bartsch.
Die Musiker der 11-köpfigen Band
setzen James Last, dem größten
Bandleader der deutschen Musik-

geschichte, ein musikalisches
Denkmal und laden Sie zu einer
weihnachtlichen Konzertreise
durch verschiedene Genres im ty-
pischen James-Last-Stil ein. Ne-

ben klassischen Weihnachtsliedern
ist von Bach bis hin zu Udo Jürgens
für jeden Geschmack etwas dabei.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, eine
Spende ist natürlich willkommen.

Für den Sommer 2024 ist der 12.
Jugendaustausch des Partner-
schaftskomitees Kreuzau/
Plancoët e.V. und des Comité de
Jumelage Plancoët-Kreuzau un-
serer Partnergemeinde in der
Bretagne geplant.
Termin: 6. bis 20. Juli 2024:
Aufenthalt in Kreuzau von Sams-
tag, 6. bis Samstag, 13. Juli 2024
Besuch in Plancoët von Sams-

tag, 13. bis Samstag, 20. Juli
2024
Teilnehmen können Jugendliche
im Alter von zwölf bis 17 Jahren.
Die Unterbringung erfolgt so-
wohl in Kreuzau als auch in
Plancoët in den Familien der Teil-
nehmer/innen. Für die Jugendli-
chen wird jeweils ein Programm
vorbereitet, das verschiedene
spannende Aktivitäten bietet.

Die Gruppe wird von mindestens
zwei sprachkundigen Erwachse-
nen begleitet.
Das Deutsch-Französische Ju-
gendwerk fördert diese interna-
tionale Begegnung.
Um im Januar 2024 die Anmel-
deunterlagen zusenden zu kön-
nen, ist eine Voranmeldung mit
Angabe ihrer E-Mail-Adresse er-
forderlich.

Für die Voranmeldung und für wei-
tere Informationen melden Sie
sich bitte bei
Sabine Treinat-Path, Telefon:
0176 65072231 oder senden Sie
eine E-Mail an:
info@kreuzau-plancoet.de
Weitere Infos über unser Partner-
schaftskomitee finden Sie in
unserer Homepage:
www.kreuzau-plancoet.de

Zu einem adventlichen Nach-
mittag am Dienstag, 12. De-
zember um 14.30 Uhr sind alle
Kelzer Senioren ganz herzlich

ins Kulturhaus eingeladen.
Das Seniorenteam mit Ortsvor-
steher Günter Jäger freuen sich
mit Ihnen auf einen gemütli-

chen Nachmittag.
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir Sie um Anmeldung bis Frei-
tag, 8. Dezember, bei Gerda Ley,

Tel. 7163 oder Maria Klein, Tel. 7299
Das Seniorenteam: Gerda Ley,
Maria Klein und Dagmar Holz
Ortsvorsteher: Günter Jäger

Das Junge Orchester Kreuzau un-
ter Leitung von Jonneke Hanssen-
Moerke und das Jugendorchester
unter dem Dirigat von Raik Wei-
demann laden Sie herzlich zu ei-

nem weihnachtlichen Konzert in
die Marienkirche Düren ein.
Die beiden Orchester haben ein stim-
mungsvolles und festliches Pro-
gramm zusammengestellt, mit dem

wir Sie den vorweihnachtlichen
Stress für einige Zeit vergessen las-
sen und auf die kommenden Weih-
nachtstage einstimmen wollen.
Wir freuen uns darauf, Sie am 17.

Dezember (3. Adventssonntag) in
der Dürener Marienkirche zu be-
grüßen. Das Konzert beginnt um
16 Uhr, Einlass in die Kirche ist ab
15 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Adventliches Konzert

Adventskonzert

An der Orgel: Peter Mellentin
Werke von Bach,
Rheinberger, Reger
Samstag, 9. Dezember,
17 Uhr

Salvator-Kirche, Heimbach
Eintritt frei
Spenden kommen der Weih-
nachtsaktion der „Heimbach-
hilfe“ zugute

Zupfmusikfreunde Heimbach
Leitung: Ursula Heuer
Sonntag, 3. Dezember, 16 Uhr

EvA am Schönblick
Eintritt frei,
Spenden willkommen
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„Essen auf Rädern“ ist steuerlich nicht absetzbar

Selbst kochen oder das Essen nach
Hause liefern lassen? Nicht nur
junge Menschen greifen häufig auf
Pizza-Lieferdienste und Co. zu-
rück. Viele Senioren müssen den
Service „Essen auf Rädern“ nut-
zen, wenn eine Selbstversorgung
nicht mehr möglich ist. Das gelie-
ferte Essen kommt dabei in der
Regel teurer als selbst zubereite-
te Mahlzeiten. Denn es fallen
nicht alleinig die Kosten für die
Mahlzeit, sondern noch Personal-
kosten für die Köche und den Fahr-
dienst an. Aus diesem Grund ist
es nachvollziehbar, wenn Rentner
versuchen, diese Mehrkosten in
ihrer Steuererklärung abzusetzen.
Finanzgerichte fällten daher Ur-
teile zum Absetzen als haushalts-
nahe Dienstleistung oder außer-
gewöhnliche Belastung. Letzterer
Fall wurde vom Finanzgericht
Münster erst jüngst am 27. April
2023 abgelehnt und eine Revisi-
on nicht zugelassen.

Verpflegungskosten sind per se
keine außergewöhnlichen Belas-
tungen

Im aktuell entschiedenen Streit-
fall versuchte ein Rentnerehepaar,
den Fiskus an den 1.541 Euro Kos-
ten für ihr „Essen auf Rädern“ für
das Jahr 2019 zu beteiligen. Bei
den Ehegatten lagen die Pflege-
grade 2 bzw. 3 sowie ein zusätzli-
cher Grad der Behinderung von
100 mit Merkzeichen G vor. Da
die beiden sich aufgrund ihrer
Beeinträchtigungen nicht mehr
selbst verpflegen konnten, waren
sie auf Lieferung von warmem Es-
sen angewiesen. Aufgrund dieser

Zwangsläufigkeit versuchten sie,
den steuerlichen Abzug als außer-
gewöhnliche Belastung zu erwir-
ken.
Dass die Belieferung mit dem Mit-
tagessen beim Ehepaar krank-
heitsbedingt notwendig war, er-
kannten das Finanzamt und das
Finanzgericht an. Jedoch ist es
heutzutage in der Gesamtbevöl-
kerung weit verbreitet, sich Es-
sen nach Hause zu bestellen. Vie-
len anderen Steuerpflichtigen
entstehen vergleichbare Aufwen-
dungen für die Verpflegung, die
auch nicht absetzbar sind. Berufs-
tätige müssen zum Beispiel die
Kosten einer auswärtigen Mit-
tagsverpflegung tragen oder El-
tern die Kosten für das Mittages-
sen ihrer Kinder in der Kita oder
Schulmensa. Daran fanden die
Richter nichts
außergewöhnlich. Das Finanzge-
richt hat diese Aufwendungen
deshalb den üblichen Kosten der
Lebensführung zugeordnet, deren
steuerliche Berücksichtigung im
Allgemeinen als nicht vertretbar
empfunden wird. Selbst erhöhte
Aufwendungen für krankheitsbe-
dingte Diätverpflegungen sind
nach höchstrichterlichem Be-
schluss nicht absetzbar. Daher
müsse dieser Ansatz erst recht
für eine normale Verpflegung gel-
ten.
Weiterhin erfordern allgemeine
Belastungen im Steuerrecht, dass
die Kosten direkt für die Heilung
oder Linderung einer Krankheit
aufgewendet werden. In diesem
Fall handelt es sich indes um rei-
ne Folgekosten der Beeinträchti-
gungen. Die Finanzrichter erklär-

ten, dass typische Aufwendungen
des täglichen Lebens, wie die Ver-
sorgung mit Nahrung, generell mit
dem steuerlichen Grundfreibetrag
abgedeckt sind. Im Streitfall wa-
ren die Mehrkosten des Ehepaars
zudem mit dem gewährten Be-
hindertenpauschbetrag steuerlich
abgegolten. Ein weiterer Abzug
sei nicht vorgesehen.

Essen auf Rädern wird außerhalb
des Haushalts zubereitet

In einem länger zurückliegen-
den Streitfall ging es ebenfalls
um ein Ehepaar, das „Essen auf
Rädern“ in Höhe von 1.824 Euro
für das Jahr 2008 steuerlich ab-
setzen wollte. In diesem Fall
als haushaltsnahe Dienstleis-
tung, da sich die Kläger vom
Diakonischen Werk die Mittag-
essen in ihren Haushalt liefern
ließen. Das Finanzgericht Müns-
ter versagte jedoch den Abzug,
da die Mahlzeiten in der Dia-
konie, also außerhalb des Haus-

halts, zubereitet und angerich-
tet worden sind. Die reine An-
lieferung des Essens fällt nicht
unter die haushaltsnahen
Dienstleistungen. Diese erfor-
dern, dass die Mahlzeiten im
Haushalt des Steuerpflichtigen
vor Ort gekocht werden, was
bei „Essen auf Rädern“ nicht
der Fall ist.
Die Zubereitung von Mahlzei-
ten an sich kann als haushalts-
nahe Dienstleistung gewertet
werden, da es sich typischer-
weise um eine im Haushalt an-
fallende Leistung handelt, die
normalerweise durch Mitglie-
der des Haushalts übernommen
wird. „Werden die Mahlzeiten
z. B. durch eine Haushaltshilfe
in der eigenen Küche in der
Wohnung des Steuerpflichtigen
gekocht, dann können die Ar-
beitskosten durchaus als haus-
haltsnahe Dienstleistungen die
Einkommensteuer reduzieren“,
betont die Lohnsteuerhilfe Bay-
ern. (Lohi Bayern e.V.)
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So beladen Urlauber ihr Auto richtig

Foto: ADACFoto: ADACFoto: ADACFoto: ADACFoto: ADAC

Wer mit dem Auto in den Urlaub
fährt, sollte sich vor dem Start aus-
reichend Zeit für die Ladungssiche-
rung nehmen. Dazu rät der ADAC
Nordrhein. Nicht oder falsch gesi-
chertes Gepäck kann Unfälle und
Bußgelder zur Folge haben. „Bei
einem Frontalcrash mit gerade

einmal 50 km/h fliegt jeder ungesi-
cherte Gegenstand sofort durch das
Auto. Dabei kann er Kräfte entwi-
ckeln, die dem 30- bis 50-fachen
des Eigengewichts entsprechen“,
warnt Technik-Experte Heinz-Gerd
Lehmann. Der ADAC Nordrhein er-
klärt, wie es richtig geht:

Schwere Gegenstände gehören im
Kofferraum direkt nach unten an
die Rücksitzlehne, leichtere Ge-
päckstücke stabil und möglichst
ohne Spielraum nach oben. Wenn
das Gepäck über die Höhe der
Rücksitzlehne reicht, empfiehlt
der Club bei Kombi-Modellen ein
stabiles Laderaumgitter oder
Netz. Lose Kleinteile transportiert
man am besten in Boxen. Die La-
dung im Kofferraum kann mit ei-
ner Decke abgedeckt und mit
Spann- und Zurrgurten gesichert
werden. Diese werden diagonal
in die Zurrösen am Ladeboden ein-
gefädelt. Befinden sich unter dem
Kofferraumboden wichtige Dinge
wie Warnweste, Pannendreieck
und Verbandskasten, sollten die-
se vor dem Beladen an einem
leicht zugänglichen Ort verstaut
werden, damit sie im Notfall

schnell griffbereit sind.
„Die Rücksitzbank gibt zusätzlich
Stabilität und sollte nur umge-
klappt werden, wenn es aufgrund
der Gepäckmenge erforderlich
ist“, rät Heinz-Gerd Lehmann.
Wer Gegenstände auf der Rück-
bank verstaut, kann diese mit den
Fahrzeuggurten befestigen.
Besonders schwere Teile sind im
hinteren Fußraum sicher aufge-
hoben. Außerdem sinnvoll: Den
Beifahrersitz so weit nach hinten
rücken, dass die Ladung keinen
Bewegungsspielraum mehr hat.
Auto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich und
teuerteuerteuerteuerteuer
Zu hohes Gewicht beeinträchtigt
die Verkehrssicherheit, der
Bremsweg verlängert sich und
Ausweichmanöver verlaufen
schleppender. Es drohen zudem
Bußgelder bis 235 Euro und ein
Punkt in Flensburg. Wie schwer
das Auto sein darf, steht im Fahr-
zeugschein unter dem Buchsta-
ben F. Von diesem Wert zieht man
das Leergewicht des Fahrzeugs
unter G ab. Die Differenz ergibt
die Zuladung. Auch die zugelas-
sene Achslast findet man im Fahr-
zeugschein, unter der Ziffer 8.1
(Vorderachse) und 8.2 (Hinterach-
se). „Ob das Auto zu voll beladen
ist, können Urlauber überprüfen,
indem sie das Fahrzeug wiegen
lassen“, erklärt Lehmann. Das
geht zum Beispiel in den Prüfzen-
tren des ADAC, auf öffentlichen
Pkw-Waagen, bei Wertstoffhöfen,
Baustoffhandlungen, Sand- und
Kieswerken oder Schrotthändlern.
Fahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportieren
Wer Fahrräder mit in den Ur-
laub nimmt, sollte dies mithilfe
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Mini Rider
Kinder sicher auf dem Motorrad mitnehmen

geeigneter Trägersysteme tun.
Hierfür bieten sich Heck- oder Dach-
träger an. Um einen Heckträger
anbringen zu können, benötigt das
Auto eine Anhängerkupplung oder
eine stabile Heckklappe. Wichtig
dabei: Die Traglast des Trägers und
die Stützlast der Anhängerkupp-
lung sowie die im Fahrzeugschein
eingetragene Stützlast dürfen
nicht überschritten werden. Beim
Transport schwerer Pedelecs ist
das leicht der Fall. Die Räder soll-
ten zusätzlich mit Spanngurten
gesichert sein. Lose Teile wie Luft-

pumpe, Akku oder Körbe müssen
entfernt werden. Innerhalb
Deutschlands dürfen die Räder
seitlich jeweils höchstens 40 Zen-
timeter über die Schlussleuchte
hinausragen, so dass der Wagen
maximal 2,55 Meter breit ist. Wer
in ein anderes Land fährt, sollte
sich vorab über die dortigen Be-
stimmungen zu überstehender La-
dung informieren.
Voraussetzung für die Fahrradmit-
nahme auf dem Autodach ist eine
Dachreling oder ein vom Autohers-
teller empfohlenes Trägersystem.

Rad und Träger dürfen dabei die
zulässige Dachlast nicht über-
schreiten. Auch hier muss der Fahr-
radrahmen am Träger festge-
schraubt werden, bevor man die
Räder mit Schlaufen festschnallt.
Wichtig: Vor der Einfahrt in Unter-
führungen, (Tief-)Garagen und auf
Parkplätze mit Sperrbalken immer
an die Ladung denken. Der Tipp
des ADAC Experten: „Am besten
einen Warnhinweis im eigenen
Sichtbereich anbringen.“
ADAC Tests zeigen, dass Träger-
systeme für die Anhängerkupp-

lung im Vergleich zum Transport
auf dem Dach Vorteile haben: Das
Beladen fällt leichter und der
Kraftstoffverbrauch ist niedriger.
Für schwere E-Bikes und Pede-
lecs kommt der Dachtransport
ohnehin weniger in Frage. Gene-
rell empfiehlt der ADAC Nordrhein
bei der Fahrradmitnahme: Nicht
schneller als 120 km/h fahren,
keine Abdeckplanen verwenden
und während der Fahrt bei einem
Kurzstop kontrollieren, ob die
Räder noch fest sitzen.
(ADAC Nordrhein)

Gerade wenn die Eltern Biker
sind, wollen Kinder oft früh auf
den Sozius. Allerdings ist das Ver-
letzungsrisiko beim Motorradfah-
ren deutlich höher ist als beim
Autofahren. Damit die Tour
möglichst gefahrenfrei verläuft,
sollte man grundlegende Regeln
beachten.
Rein rechtlich ist die Mitnahme
von Kindern kein Problem: Die
Straßenverkehrsordnung schreibt
kein Mindestalter für das Mitfah-
ren auf dem Motorrad vor. Viel-
mehr ist die körperliche Reife ent-
scheidend. Konkret bedeutet dies:
Das Kind muss dazu in der Lage
sein, sich ausreichend festzuhal-
ten und mit den Füßen die Fußras-
ten erreichen können.
Wenn der Beifahrer jünger als sie-
ben Jahre alt ist oder die Füße
nicht bis zu den Fußrasten reichen,
ist ein sogenannter Kinder-Sozi-
ussitz verpflichtend. Außerdem
muss durch Radverkleidungen oder
Ähnliches dafür gesorgt sein, dass

die Füße des Kindes nicht in die
Speichen geraten können.
Auch für den Beifahrer ist ein Helm
selbstverständlich. Auf jeden Fall
muss es zwingend ein Motorrad-
helm sein, da Fahrradhelme hier
keinen ausreichenden Schutz bie-
ten. Da die Hals- und Nacken-
muskulatur bei Kindern noch nicht
voll ausgeprägt ist, sollte das
Gewicht zudem möglichst gering
sein. Außerdem solle der kleine
Begleiter den Helmverschluss
selbst öffnen können.
Die Motorradkleidung sollte immer
die passende Größe haben, da zu
kleine oder zu große Bekleidung
nur begrenzt vor Verletzungen
schützt. Sinnvoll ist außerdem ein
Nierengurt mit seitlichen Halte-
schlaufen, den der Fahrer über sei-
ner Bekleidung anlegt - so kann
das Kind sich gut festhalten.
Immer sichergestellt sein sollte,
dass Fahrer und Beifahrer
miteinander kommunizieren kön-
nen. Wenn es keine Möglichkeit

gibt, per Gegensprechanlage oder
Bluetooth-System miteinander zu
sprechen, kann ein vereinbartes
Klopfzeichen vermitteln, dass der
Fahrer kurz an die Seite fahren
und mit dem Kind reden sollte.
Anspruch auf unverminderte Leis-
tungen aus der Kfz-Haftpflichtver-

sicherung hat ein verletzter Bei-
fahrer im Falle eines Unfalls nur,
wenn alle Sicherheitsanforderun-
gen erfüllt wurden. Bei minder-
jährigen Beifahrern haben die El-
tern dafür Sorge zu tragen, dass
angemessene Schutzkleidung ge-
tragen wird. (mid/ak-o)
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Feiertage als Herausforderung für Trauernde

Sterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichenSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichenSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichenSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichenSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichen
Trauerrituale.Trauerrituale.Trauerrituale.Trauerrituale.Trauerrituale.
Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o

Jahr um Jahr erleben die allermeis-
ten von uns Urlaube und Feiertage
als wohltuende Unterbrechung un-
seres Alltags. Wir versuchen zur
Ruhe zu kommen, nehmen uns Zeit
für Familie und Freunde, gönnen
uns eine gedankliche Auszeit von
den vielen Fragen, die im Privat-
und im Berufsleben unsere Auf-
merksamkeit fordern.
Corona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert alles
Private Treffen und Feiern in ei-
ner Pandemiezeit sind mal mehr
und mal weniger mit Kontaktbe-
schränkungen verbunden. Für
Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer
den Verlust eines geliebten Men-
schen verarbeitet, der fühlt sich
im üblichen Rummel und ange-
sichts der allgemeinen Vorfreu-
de oft fehl am Platz. Insbesondere

das erste Fest ohne einen nahen,
vielleicht sogar ohne den nächs-
ten Menschen ist für viele Trau-
ernde eine emotionale Belas-
tung. Mancher sucht vielleicht
gerade den Anschluss und möch-
te die Feiertage in Gesellschaft
verbringen; mancher ist lieber
alleine mit sich, seinen Gedan-
ken und Erinnerungen.
Beistand von Familie undBeistand von Familie undBeistand von Familie undBeistand von Familie undBeistand von Familie und
FreundenFreundenFreundenFreundenFreunden
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird vie-
le Trauernde noch lange beschäf-
tigen. Doch insbesondere wäh-
rend der Feiertage sollten Fami-
lie und Freunde sich die Zeit neh-
men, Trauernden in ihrem
Schmerz ganz individuell beizu-
stehen. Wichtig ist, offen darüber

zu sprechen, was dem Einzelnen
hilft, und Räume zu schaffen, in
denen Trauer auch als tröstend
und heilsam empfunden werden
kann“, sagt Stephan Neuser,
Generalsekretär des Bundesver-

bandes Deutscher Bestatter.
Eigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener Raum
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbe-
auftragter der Stiftung Deutsche
Bestattungskultur, sind die indi-
viduellen Formen und Wege der
Trauer entscheidend: „Die Trauer
jedes Einzelnen sieht anders aus,
braucht ihre eigene Zeit und ih-
ren eigenen Raum. Gerade in der
gesellschaftlichen Ausnahmesitu-
ation, in der wir uns aktuell befin-
den, bieten Feier- und Urlaubsta-
ge die Möglichkeit, gedanklich
einen Schritt zurückzutreten und
innezuhalten. Was tut mir gut in
meiner Trauer? Wie kann ich an-
deren in ihrer Trauer beistehen?
Und wie kann ich einen Abschied,
der mir durch die Pandemie ver-
wehrt worden ist, vielleicht auf
ganz eigene Weise nachholen -
oder meinen Nächsten auf einem
solchen Weg begleiten?“ Die Ant-
worten auf diese Fragen kann je-
der nur selbst geben. Dass diese
Feststellung uns heute selbstver-
ständlich scheint, dokumentiert
ein Stück weit den Wandel unse-
rer Bestattungs- und Trauerkul-
tur. (akz-o)

Sterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat einSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat einSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat einSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat einSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein
Recht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oRecht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oRecht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oRecht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oRecht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-o
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Angehörigen die Last der Entscheidung nehmen
Selbstbestimmte Vorsorge - die Bestattungsverfügung

Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

Um Angehörigen im Falle einer
schweren Krankheit die erforderli-
chen Entscheidungen zu erleichtern
und damit der eigene Wille gewahrt
bleibt, nutzen immer mehr Men-
schen eine Patientenverfügung. Um
auch für die letzte Ruhe selbstbe-
stimmt Vorsorge zu treffen, sollte
man sich außerdem um eine Be-
stattungsverfügung kümmern.
Erd-,Erd-,Erd-,Erd-,Erd-, F F F F Feuereuereuereuereuer- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der
BestattungBestattungBestattungBestattungBestattung
In der Verfügung lässt sich bin-
dend dokumentieren, ob eine Erd-
, Feuer- oder Sonderform der Be-
stattung gewählt wird und wo sie
erfolgen soll. Viele Satzungen alt-
hergebrachter Friedhöfe schrei-
ben vor, dass Gräber gepflegt wer-
den müssen. Hier kann ggf. ein
Friedhofsgärtner beauftragt wer-
den. Ist in der Verfügung bereits
ein pflegefreies Grab vereinbart,

fallen nur Kosten zu Beginn der
Nutzung an. Die Deutsche Fried-
hofsgesellschaft (www.
deutschefriedhofsgesellschaft.de)
bietet solche pflegefreien Grab-
stätten zum Beispiel als anony-
mes Rasengrab, als Bestattung
im Blumenbeet und als Grabstät-
te im Ruhewald an.
Details planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft Sicherheit
In der Bestattungsverfügung lässt
sich aber noch viel mehr festlegen,
zum Beispiel, ob eine Traueranzei-
ge in der Zeitung erscheinen soll,
wie man sich die Gestaltung der
Trauerfeier vorstellt, ob die Bei-
setzung im großen oder kleinen
Kreis erfolgen soll. Es kann auch
eine Vertrauensperson, die bei
Unstimmigkeiten entscheiden soll,
benannt werden. Ggf. kann die Per-
son sich auch über den Tod hinaus
um ein geliebtes Haustier küm-

nicht im Testament enthalten ist,
da dieses erst Wochen nach der
Beerdigung eröffnet wird.
Über Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und Möglichkeiten
informiereninformiereninformiereninformiereninformieren
Neben der Bestattungsverfügung
stellt sich die Frage nach den Kos-
ten. Empfiehlt es sich, Geld anzu-
sparen, oder ist eine Sterbegeld-
versicherung sinnvoll? Jetzt schon
ein Grab kaufen? Bestatter hel-
fen, die Kosten und Bestattungs-
möglichkeiten besser einzuord-
nen. Sie helfen auch, die Sterbe-
geldvorsorge so aufzubauen, dass
bei einer eventuellen Altersarmut
wegen Pflege das Sozialamt nicht
auf dieses Geld zugreift. Auf der
Internetseite der Deutschen Fried-
hofsgesellschaft finden sich viele
weitere Informationen, darüber
hinaus hilft die Bestatter-Daten-
bank, die deutschlandweiten An-
sprechpartner zu finden.
(akz-o)

mern. Wichtig ist es, dass die Be-
stattungsverfügung möglichst
handschriftlich festgehalten und
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen
Die Natur ins eigene Zuhause ho-
len: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine
wohnliche Atmosphäre und deko-
rative Abwechslung, gleichzeitig
fördern sie ein gesundes Raum-
klima. Wenn nur die aufwendige
Pflege nicht wäre. Wer nicht mit
einem grünen Daumen geboren
wurde, tut sich oft schwer damit.
Entweder wird das Grün viel zu

viel oder zu wenig gewässert oder
die Nährstoffzufuhr ist nicht für
die jeweilige Pflanze angepasst.
Dabei gibt es dauergrüne Vertre-
ter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-
bedarfbedarfbedarfbedarfbedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pfle-
geleichte Vertreter aus der Pflan-
zenwelt verschönern unterschied-
lichste Bereiche in der Wohnung,
ohne dabei viel Arbeit zu verursa-
chen. Die Glücksfeder zum Bei-
spiel wird ihrem Namen gerecht,
denn sie macht auch Pflanzen-
freunde mit wenig Erfahrung
glücklich: Sie braucht nur wenig
Wasser und gedeiht überall bei
Zimmertemperatur. Während es
das Einblatt eher schattig, mit
stets leicht feuchter Pflanzener-
de mag, bevorzugt der Bogenhanf
eher helle und sonnige Plätzchen.
Zu den pflegeleichten Pflanzen,
die quasi eine Wachstumsgaran-
tie aufweisen, gehören ebenso
Klassiker wie die kräftig ranken-
de Efeutute oder der Gummi-
baum. Wichtig ist in jedem Fall
eine gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-
men. Gleichzeitig sollte die Erde
genügend Wasser speichern oder
nach Austrocknung das Wasser gut
aufnehmen können. Praktisch sind
Produkte wie die Floragard Aktiv

Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden
Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-
pflanzen nicht.pflanzen nicht.pflanzen nicht.pflanzen nicht.pflanzen nicht.
Foto: DJD/FloragardFoto: DJD/FloragardFoto: DJD/FloragardFoto: DJD/FloragardFoto: DJD/Floragard

Grünpflanzen- und Palmenerde,
die Langzeitdünger enthalten, so-
dass für bis zu drei Monate nicht
nachgedüngt werden muss.
Richtig anpflanzen oderRichtig anpflanzen oderRichtig anpflanzen oderRichtig anpflanzen oderRichtig anpflanzen oder
umtopfenumtopfenumtopfenumtopfenumtopfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die
genannten pflegeleichten Arten.
So benötigen Kakteen beispiels-
weise eine sehr durchlässige Erde
mit einem hohen Anteil an Sand.
Zimmerorchideen wiederum wün-
schen sich ein lockeres, nährstoff-
armes Substrat mit grober Pini-
enrinde und Kokos für eine aus-

reichende Luftversorgung der
empfindlichen Wurzeln. In diesem
Fall sollten Freizeitgärtner zu Spe-
zialerden greifen, unter
www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele nütz-
liche Pflegehinweise. Tipp: Das
Ende der Wachstumsruhe im Früh-
jahr ist ein guter Zeitpunkt zum
Umtopfen. Zimmer- und Kübel-
pflanzen sollte man je nach Pflan-
zenart und Wuchs etwa alle ein
bis drei Jahre umtopfen - oder
spätestens dann, wenn der Topf
zu klein wird. Auch dabei emp-
fiehlt es sich, eine hochwertige,
frische Pflanzenerde zu verwen-
den. Die Blütezeit hingegen soll-
te man für ein Umtopfen vermei-
den, da die Pflanzen dann die vol-
le Kraft für ihr Wachstum benöti-
gen. (DJD)

Dauergrüne Pflanzen verschönernDauergrüne Pflanzen verschönernDauergrüne Pflanzen verschönernDauergrüne Pflanzen verschönernDauergrüne Pflanzen verschönern
jedes Zuhause, und das mit nurjedes Zuhause, und das mit nurjedes Zuhause, und das mit nurjedes Zuhause, und das mit nurjedes Zuhause, und das mit nur
wenig Pflegeaufwand.wenig Pflegeaufwand.wenig Pflegeaufwand.wenig Pflegeaufwand.wenig Pflegeaufwand.
Foto: DJD/FloragardFoto: DJD/FloragardFoto: DJD/FloragardFoto: DJD/FloragardFoto: DJD/Floragard
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Ihr weinor Fachhändler
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Mehr Lebensluft
Systeme für Wohnungslüftung sorgen dank Feinfilter für allergenfreie Raumluft

Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:
Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank
Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.
Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.com

Pollen, Feinstaub, CO2, Ausdüns-
tungen aus Möbeln, Baustoffen
und Putzmitteln: In geschlosse-
nen Räumen können viele Schad-
stoffe für „dicke Luft“ sorgen.
Dies kann auf Dauer krank ma-
chen, denn den Großteil unserer
Lebenszeit halten wir uns in In-
nenräumen auf. Um eine gesun-
de Raumluftqualität sicherzustel-
len, ist regelmäßiges Lüften da-
her enorm wichtig.
Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum AtmenAtmenAtmenAtmenAtmen
Mit der manuellen Fensterlüf-
tung lässt sich das Problem aber
kaum beheben, denn auch von
draußen kann beispielsweise mit
Pollen oder Feinstaub belastete
Luft ins Haus gelangen. Eine

wirksame und zugleich auch
noch energieeffiziente Lösung
für gesunde Raumluft ist daher
die kontrollierte Wohnungslüf-
tung. Dabei führen Lüftungsan-
lagen die belastete Raumluft
zuverlässig nach außen ab, lei-
ten gefilterte Außenluft ins Haus
und sorgen so für mehr „Lebens-
luft“. Bei der Initiative „Gute
Luft“ unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt es mehr Infor-
mationen zu den verschiedens-
ten Lüftungslösungen für nahezu
jedes Wohngebäude. Sie eignen
sich für den Neubau, können
aber auch nachträglich einge-
baut werden. Der Staat unter-
stützt zudem mit attraktiver För-

derung, über welche das Info-
portal ebenfalls einen kompak-
ten Überblick bietet.
Steuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per Sensoren
Die effiziente Filtertechnik der
kontrollierten Wohnungslüftung
verhindert, dass Feinstaub, Pol-
len und Insekten beim Lüften ins
Haus gelangen. So herrscht immer
frische Luft, auch bei geschlosse-
nen Fenstern. Damit das Lüftungs-
system effizient arbeitet, sollten
die Filter mindestens einmal im
Jahr überprüft und ausgetauscht
werden, bei Bedarf auch öfter. Sie
können ganz einfach selbständig

ausgewechselt werden. Durch den
stetigen, aber zugleich zugluft-
freien Luftaustausch beugen Lüf-
tungsanlagen auch einer zu ho-
hen CO2-Konzentration sowie der
Entstehung von Schimmel vor.
Über Sensoren lassen sich Feuch-
te, CO2- und Schadstoffgehalt
gezielt überwachen und indivi-
duell nach Bedarf steuern, auch
per App. Im Vergleich zum manu-
ellen Lüften sind Lüftungsanla-
gen mit Wärmerückgewinnung
zudem energieeffizient und sen-
ken die Heizkosten.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. Dezember 2023Samstag, 16. Dezember 2023Samstag, 16. Dezember 2023Samstag, 16. Dezember 2023Samstag, 16. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.12.2023 um 10 Uhr11.12.2023 um 10 Uhr11.12.2023 um 10 Uhr11.12.2023 um 10 Uhr11.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Sammler gibt seineSammler gibt seineSammler gibt seineSammler gibt seineSammler gibt seine
WeihnachtsdekoWeihnachtsdekoWeihnachtsdekoWeihnachtsdekoWeihnachtsdeko

zu Flohmarktpreisen ab. Voranmeldung
unter Tel.: 02426/958362

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in LangerweheSuche Putzhilfe in LangerweheSuche Putzhilfe in LangerweheSuche Putzhilfe in LangerweheSuche Putzhilfe in Langerwehe

Suche deutschsprachige, ehrliche, sau-
bere Putzhilfe ab 40 J. Langerwehe-
Zentrum.Tel:02423 4078895
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Back dir deine Zukunft:
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk
(akz-o) Duft strömt aus der Back-
stube, Susanna setzt sich an den
Pausentisch und beißt in ihr knus-
prig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts
Schöneres, als mit meinen Hän-
den jeden Tag Produkte zu schaf-
fen, die nicht nur gut schmecken,
sondern sich auch gut verkaufen!“
Susanna ist 24 Jahre alt und nicht
nur Bäckermeisterin und Kondi-
torin, sondern hat sogar bereits
die Weltmeisterschaft der Bäcker-
jugend gewonnen. Sie brennt für
das Handwerk und erfindet sich
und ihren Beruf immer wieder
neu: „In meinem Job kannst du
kreativ sein und lernst immer
wieder neue Dinge - ob im Aus-
land, bei Leistungswettbewerben
oder in der Zusammenarbeit mit
anderen Bäckern, im Bäckerhand-
werk wird es garantiert nie lang-
weilig“, schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäu-
fer entschied. Er hat gerade seine
Ausbildung beendet und startet nun
voller Tatendrang in einer Bäcke-
rei durch. „Bäcker und Fachver-
käufer werden überall händerin-
gend gesucht, so war es leicht für
mich, einen Betrieb zu finden, der
genau zu mir passt - hier stimmt
das Team und das Arbeitsklima“,
so Thilo, der Spaß daran hat, die
frischen Backwaren in den Ver-
kaufsflächen anzurichten und die
Kunden zu beraten. Seine Chefin
freut sich, dass er sich aktiv ein-
bringt und eigene Ideen vorstellt,
wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thilo
sind begehrt in der Branche - sie
haben Spaß an Lebensmitteln, sind
kreativ und holen sich ihre Inspi-
rationen auch über soziale Medi-
en. Die Kampagne „Back dir deine
Zukunft“ vom Zentralverband des
Deutschen Bäckerhandwerks hilft
dabei jungen Menschen und Que-
reinsteigern, sich für die zukunfts-
sicheren Berufe zu begeistern. Auf
dem Instagram-Kanal @backdir-
deinezukunft gibt der Verband Ein-
blicke in den Berufsalltag, teilt
Tipps und Tricks und stellt mit den
„Backfluencern“ inspirierende

Persönlichkeiten vor, die junge
Menschen bei der Berufswahl
durchaus unterstützen. Auch die
Website www.back-dir-deine-
zukunft.de bietet hilfreiche Hin-
tergrundinformationen für Azubis,
Eltern, Pädagogen, Quereinstei-
ger und Geflüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Ob
Abitur oder Hauptschulabschluss,
das Bäckerhandwerk steht jedem

entsprechend seinen Qualifikati-
onen offen. Grundsätzlich ist ein
Schulabschluss von Vorteil. Fach-
verkäufer können nach der Ge-
sellenprüfung Verkaufsleiter wer-
den, Bäcker können den Meister
machen und danach sogar Bäcke-
reimanagement studieren, sich
selbstständig machen oder eine
Weiterbildung zum Brotsomme-
lier in Angriff nehmen. Fachkräfte

aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an
den Fach- und Berufsschulen, ar-
beiten als Brotprüfer oder Lebens-
mitteltechnologen und sind als
Berater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder (akz-o)
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/72872

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/72872

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich),
02421/968800

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76920

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42109

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
St. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-Apotheke
Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt (Köttingen), 02235/84999

Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Str. 61, 50374 Erftstadt (Gymnich), 02235/71261

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Alle Angaben ohne Gewähr
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Ärztlicher Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/
Weiberfastnacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag /
Feiertag / Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag
7.30 bis 7.30 Uhr
B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem

Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der
Notfallpraxis, Roonstraße 30,
in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag /
Weiberfastnacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag /
Feiertag / Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr

B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem
Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag)
ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,

abends von 18 Uhr bis
morgens 8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den
zahnärztlichen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags
sowie an Feiertagen:
Sprechzeiten für den
zahnärztlichen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und
von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

24-h Notfallrufnummern

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen, liebe  liebe  liebe  liebe  liebe TTTTTierierierierier-----
freunde,freunde,freunde,freunde,freunde,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

Bei Störung derBei Störung derBei Störung derBei Störung derBei Störung der
WasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgung
Wasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222

Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/
stoerungsmeldung
Störungshotline:

+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.
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